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Vorwort

Auch in diesem Jahr hat der St. Johanni Bürgerschützenverein  
Borken ein tolles, harmonisches und friedliches Schützenfest gefeiert.

Hierzu gilt mein Dank allen Aktiven aus Vorstand, Festausschuss, Offizierscorps 
und dem Königspaar Marc Büning und Martina Icking mit ihrer Throngemein-
schaft für die geleistete Arbeit im Zusammenhang mit dem diesjährigen Fest. 
Ihr seid eine tolle St. Johanni Throngemeinschaft gewesen und habt Euer Re-
gentschaftsjahr hervorragend gemeistert.

Lieber Marc, in Namen des St. Johanni Bürgerschützenvereins, möchte ich 
mich nochmals bedanken, das Du im letzten Jahr die etwas zu lange andau-
ernde Schießpause, mit beherzten Schüssen auf den hölzernden Vogel, schnell 
verkürzt hast.

In diesem Jahr durfte der Vorstand wieder besondere Ehrungen vornehmen. 
Für das 10 jährige Thronjubiläum wurde Michael Blockus und Marie Rekers 
geehrt. Besondere Ehrung galt dem Silberkönigspaar Helmut Möller mit sei-
ner Königin Hermine Dillage. Für ihr 40 jähriges Thronjubiläum wurde Doris 
Wilming mit der anwesenden Throngemeinschaft geehrt. 

Nachdem im letzten Jahr der Wettkamp um die Königswürde etwas zögerlich 
stattgefunden hatte, hofften die St. Johanni Schützen in diesem Jahr wieder 
mit einem spannenden Wettkampf an der Vogelstange. Mit dem Ehrenschuss 
von Altmajestät Marc Büning startete der Wettkampf und bei guten äußeren 
Bedingungen machten die Schützen es dem Vogel sehr schwer, standhaft auf 
der Stange zu bleiben. Am Ende war es Norman Wellkamp, der mit dem 242. 
Schuß seinen Traum, einmal St. Johanni König zu sein, erfüllte. Mit Simon Möl-
ler hatte Norman einen gleichwertigen Mitstreiter um die Königswürde. Vor 
zwei Jahren hatte Norman das Nachsehen, aber alle guten Dinge sind diesmal 
zwei. Nach der Proklamation auf der Heide, zog der Schützentross zum Markt 
und Präsident Jo Bußmann präsentierte den anwesenden Besuchern das neue 
St. Johanni Königspaar samt Throngemeinschaft. Wie es von dieser Thronge-
meinschaft zu erwarten war, bebte das Zelt bis weit in die Morgenstunden.

Alle weiteren Vereinsaktivitäten sind harmonisch verlaufen und in den aufge-
führten Berichten nachzulesen.

In diesem Zusammenhang möchte ich mich bei allen Mitwirkenden für die 
Erstellung des Geschäftsberichtes bedanken. 

 
Mit freundlichen Grüßen

(Geschäftsführer Gisbert Fasselt)

VORWORT
Liebe Schützenbrüder, 
Liebe Schützenschwestern!

Gisbert Fasselt,  
Geschäftsführer
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Protokoll der Generalversammlung

ANZEIGE

1.	 Begrüßung

Der Präsident Jo Bußmann eröffnete pünktlich die Ver-
sammlung um 20:00 Uhr und stellte die Beschlussfähig-
keit der Versammlung fest. Vorstand, Festausschuss und 
Offiziere waren jeweils vertreten.

Der Präsident begrüßt die amtierende Majestät Dr. Marc 
Büning und die anwesenden Thronherren. Ein besonde-
rer Gruß galt den anwesenden Ehrenmitgliedern. An die 
Begrüßung schloss sich das Gedenken der verstorbenen 
St. Johanni Mitglieder seit der letzten Generalversamm-
lung an. Die erschienenen Schützenbrüder erhoben sich 
zum Gedenken an die verstorbenen Mitglieder von ihren  
Plätzen.

Der Präsident hält einen Rückblick auf das vergangene 
Schützenjahr. Neben dem Schützenfest selber wurden 
Veranstaltungen wie unter anderem der Böse Buben Ball 
das Dullen-Dienstag-Frühschoppen, das Säbelputzen der 
Offiziere und die Pättkestour im Tätigkeitsbericht des Prä-
sidenten beschrieben.

Aufgrund des späten Termines der Generalversammlung 
konnte auch der aktuelle Böse Buben Ball, der erst wenige 
Tage zurücklag und der Dullen-Dienstag-Frühschoppen 
Eingang in den Rechenschaftsbericht des Präsidenten 
finden. Der Präsident dankte allen Aktiven, insbesondere 
dem Offizierskorps und dem Festausschuss für die aktive 
Teilnahme an den Veranstaltungen des abgelaufenen  
Jahres.

Der Schatzmeister Jörg Beßeling stellt den Kassenbericht 
vor. Der Kassenbestand ist im Vergleich zum Vorjahr trotz 
wirtschaftlich schwierigen Umfeldes leicht gestiegen.  
Der Schatzmeister wies darauf hin, dass an dem Ziel,  
der wirtschaftlichen Unabhängigkeit auch in schwierigen 
Zeiten unbedingt festgehalten werden müsse.

2.	 Die Kassenprüfer Stefan Greving und Markus Wil-
genbus gaben einen Bericht über die Kassenprüfung ab,  
die am 19.01.2018 beim Schatzmeister stattgefunden hat. 
Sie danken dem Schatzmeister für die geleistete Arbeit.  
Sie halten fest, dass die Kassenführung jederzeit ein trans-
parentes Bild der Kassenlage des Vereines zeigt. Insbeson-
dere die offensichtliche und nach Kostenstellen geordnete 
Buchführung erlaubt es die wirtschaftliche Situation des 

PROTOKOLL DER GENERALVERSAMMLUNG 
vom 24.02.2018, 20.00 Uhr in der Stadthalle Vennehof.

UNVERHOFFT KOMMT OFT... 
...UND ES KOMMT WIE ES KOMMEN SOLL !!!!
Bericht der Throngemeinschaft 2017/2018

Der 28. August 2017 war ein herr-
licher Spätsommertag. Im Bor-
kener Stadtpark wurde der neue 
St. Johanni Schützenkönig gesucht, 
und die Stimmung auf der sehr gut 
besuchten Heide war ausgelassen. 
Leider hatten sich die Reihen der 
Anwärter um die Königswürde zu-
sehens gelichtet. Da es schon immer 
der Traum von Marc und Martina 
war, bei St. Johanni zu regieren, 
wurde dieses Vorhaben spontan 
vorgezogen. Mit dem 367. Schuss 
fiel der Vogel. In der Sektbar stan-
den die Familie und die engsten 
Freunde des Königspaares sofort 
zur Seite und unsere Throngemein-
schaft hatte sich schnell formiert. 
Leider musste unser Umzug durch 
die Stadt aufgrund der vorgerückten 
Zeit ausfallen – dies gab jedoch ei-
nigen Throndamen die Möglichkeit, 
spontan noch Ballkleider für den 
Abend zu erwerben. Die Begleitung 
und Beratung übernahm Thronherr 

Kim. Nachdem noch schwarze An-
züge ausgetauscht bzw. ausgelie-
hen wurden, hatten alle ihre per-
fekte Abendgarderobe gefunden. 

Fast pünktlich trafen wir gegen 
19:15 Uhr auf dem Kornmarkt ein 
und waren sehr glücklich, trotz des 
späten Königsschusses so viele Gä-
ste begrüßen zu dürfen. Gemein-
sam zogen wir in ein gut gefülltes 
Zelt, um bis spät in die Nacht zu fei-
ern. Schon an diesem Abend spür-
ten wir, dass diese sich spontan zu-
sammengefundene Gemeinschaft 
harmoniert und dass es ein tolles 
Jahr werden wird.

Das erste Throntreffen ließ nicht lan-
ge auf sich warten. Um das Thron-
jahr gemeinsam zu planen, trafen 
wir uns am 3. Oktober beim König 
zum Frühschoppen. Dieser entwi-
ckelte sich zum Dämmerschoppen, 
und der König durfte die Trinkfe-
stigkeit seiner Throngemeinschaft 
kennenlernen. Denn nach weni-
gen Stunden war der Biervorrat 
aufgebraucht, und nur Dank einer 
Notdienstnummer des Getränke-
lieferanten konnte der König einer 
Schmach entgehen. An diesem Tag 
gründeten unsere Kids auch den St. 
Johanni Kinderthron.

Am 9. November sollte die Schüt-
zenfestsaison mit der Nachfeier im 
Haus Fliederbusch ausklingen. Auch 
an diesem Abend konnten wir uns 
über zahlreiche Gäste freuen, und DJ 
Richie sorgte für einen stimmungs-
vollen St. Johanni-Jahresabschluss. 

Vereines jederzeit zu kontrollieren. Für die insoweit ge-
leistete Arbeit danken sie dem Schatzmeister im Namen 
der Generalversammlung. Der sodann gestellte Antrag auf 
Entlastung des Vorstandes wurde von den anwesenden 
Schützenbrüdern einstimmig angenommen.

3.	 Der Präsident gab bekannt, dass als neuer Festwirt für 
das Schützenfest im Jahr 2018 Herr Andreas Fels gewon-
nen werden konnte, dem der Präsident Gelegenheit gab, 
sich vorzustellen. Er wünschte dem neuen Festwirt eine 
glückliche Hand und eine erfolgreiche Zeit als Festwirt. 
Er bedankte sich in diesem Zusammenhang noch einmal 
herzlich bei Familie Nießing und insbesondere Hubert 
Nießing für die erfolgreiche jahrelange Zusammenarbeit.

Andreas Fels übergab den anwesenden Schützenbrüdern 
eine kleine Aufmerksamkeit in flüssiger Form die die  
St. Johanni Farben trägt.

Die Generalversammlung begrüßte den neuen Festwirt 
mit herzlichem Applaus.

4.	 Verbunden mit dem Dank an alle Aktiven für die 
geleistete Arbeit wies der Präsident darauf hin, dass im 
kommenden Jahr einige Veränderungen anstehen, die 
gemeinsam mit den Aktiven im Verein gestaltet werden 
sollen. Der Präsident regte insoweit nochmal die aktive 
Teilnahme aller Schützenbrüder an. Er schloss die Ver-
sammlung gegen 21:45 Uhr.

Sebastian Büscher 
Protokollführer

Wir sind auch wieder dabei, Rainer Böckenberg & Luis Ferreira!

Für uns als Throngemeinschaft ging 
jedoch das Feiern im Jahr 2017 noch 
weiter. Es folgte eine feuchtfröh-
liche Geburtstagsparty bei unserer 
Throndame Nadja und schließlich 
eine weihnachtliche Familienwin-
terwanderung. Diese hatte das Haus 
unserer Königin als Ziel. Dort wurde 
nach gutem Essen erneut lange 
gefeiert und auch mal wieder das 
Tanzbein geschwungen. Thronherr 
Markus erklärte an diesem Abend 
vollmundig, dass jeder St. Johanni-
Offizier selbstverständlich Walzer 
tanzen könne und stellte dies auch 
unter Beweis. Aus diesem State-
ment sollte später noch eine Idee 
reifen. 

Am Karnevalssamstag durften 
wir als Throngemeinschaft zum 
„Böse Buben Ball“ einladen. Als 
Motto hatten wir uns früh für  

Die Übergabe der Königskette

Die neue Throngemeinschaft

Geburtstage wurden immer ordentlich 
gefeiert. Hier bei Throndame Nadja
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Bericht der Throngemeinschaft

„MS Johanni – Schiff Ahoi“ ent-
schieden, und die meisten Thron-
herren fühlten sich in ihren schi-
cken weißen Uniformen sichtlich 
wohl. Schon beim Dekorieren der 
Stadthalle und beim gemeinsamen 
Abendessen wurde viel gelacht. Für 
uns ein Highlight an diesem Abend 
war unser Einmarsch mit James-
Last-Musik und Tischfackeln in den 
Händen. Unter dem Schwarzlicht 
kamen unsere Uniformen noch-
mal besonders zur Geltung, und so 
manche Throndame wähnte Sascha 
Hehn an ihrer Seite. Auch diese Feier 
sollte für uns erst in den frühen Mor-
genstunden enden. 

Die Zeit bis zum Start der Schützen-
festsaison verging wie im Flug. Bei 
den Geburtstagsfeiern von Britt & 
Stefan und unserer Königin Marti-
na konnten wir in der Zwischenzeit 
unsere Trink- und Feierfestigkeit 
weiter ausbauen. 

Am 4. Mai war es dann soweit. 
Pünktlich um 19:45 Uhr versammel-
te sich nahezu die gesamte Thron-
gemeinschaft zum Saisonauftakt 
vor dem Hoxfelder Schützenfestzelt. 
Das erste „Hochspielen“ als St. Jo-
hanni Bürgerschützenverein Borken 
war für uns schon ein besonderer 

Steuerberatung · Wirtschaftsprüfung · Wirtschaftsberatung
persönlich – kompetent – zuverlässig

Dipl.-Betriebswirt

Alfons Beckmann
Vereidigter Buchprüfer

Steuerberater

Wilbecke 15 · 46325 Borken
Tel.: 02861 /9320-0 · Fax: 02861 /9320-25

www.kanzlei-a-beckmann.de

Moment. Die gute Saisonvorberei-
tung zahlte sich aus, und wir verlie-
ßen das Zelt erst zu später Stunde 
nach zahlreichen „Fliegenden Hir-
schen“. Keines der noch folgenden 
15 Feste unserer Nachbarvereine 
sollten wir verpassen. Nicht selten 
waren wir deutlich später zuhause 
als geplant und so mancher Wo-
chenstart gestaltete sich nicht ganz 
einfach. Ein Feiermarathon war über 
Fronleichnam zu absolvieren. Ein-
geladen von unserer Throndame Sa-
bine, der amtierenden Hovesather 
Königin, feierten wir intensiv zwei 
Tage in Hovesath und besuchten 
zwischendurch auch noch unseren 
Nachbarverein in Gemenkrückling. 
Besonders schön waren auch die 
Frühschoppen in Rhedebrügge, 

Grütlohn und Westenborken, bei 
denen wir jeweils von unserem 
„Kinderthron“ begleitet wurden. 
Ein Highlight war sicherlich auch 
der Sternmarsch und die Feierlich-
keiten zum 400-jährigen Jubiläum 
des St. Walburgis Schützenvereins 
Ramsdorf. Die Throndamen durften 
schon einmal andeuten, wie gut ih-
nen festliche Garderobe steht, und 
die Thronherren konnten testen, 
ob ihnen die schwarzen Anzüge 
noch passten. Auch die eigens an-

unser Thronwappen, und man spür-
te bei jedem von uns eine Mischung 
aus Vorfreude und Anspannung. 
Nach einer gemeinsamen Stär-
kung im Gasthaus Sicking ging es 
um 17:45 Uhr zum Antreten zum 
Gasthaus Hülsdünker. Nach der fei-
erlichen Schützenmesse und dem 
Umzug durch die Stadt flüchteten 
wir vor dem aufkommenden Sturm 
ins Festzelt. Es folgte ein fulmi-
nanter Partyabend, an dem König 
und Königin von der Band nicht ge-
schont wurden. 

Am Sonntagmorgen schien die Son-
ne und wir spürten, dass dies ein 
ganz besonderer Tag werden wird. 
Nach dem Umzug und dem Früh-
schoppen mit Kinderschützenfest 
folgte mit der Parade am Nachmit-
tag der Höhepunkt unseres Thron-
jahres. Das Wetter spielte weiter fan-
tastisch mit, und die wunderbaren 
Kleider unserer Throndamen kamen 
voll zur Geltung. Auf einem mit 
zahlreichen Schützen und vielen Be-
suchern gefüllten Marktplatz sorgte 
das gemeinsame Ständchen aller 
Spielmannszüge und Musikkapel-
len nicht nur bei uns für Gänsehaut. 

geschafften schwarz-weiß-grünen 
Johanni-Krawatten kamen erstmals 
zum Einsatz.

Dann rückte unser eigenes Schüt-
zenfest immer näher. Wir hatten uns 
für einen Walzer als Eröffnungstanz 
beim Königsball entschieden, und 
außer unseren beiden Offizierspaa-
ren hatten wir alle hinsichtlich der 
Schrittfolge noch Nachholbedarf. 
Die gemeinsamen abendlichen 
Tanzstunden waren zwar schweiß-
treibend, machten aber auch viel 
Spaß. Vogeleinholen und Königin-
taufe läuteten endgültig den End-
spurt ein. Zwei Wochen vor dem 
Fest hissten wir noch gemeinsam 
bei Königin und König sowie beim 
Zeremonienpaar Mathias & Mareen 
die St. Johanni Fahnen. 

Dann stand das Schützenfestwo-
chenende vor der Tür. Zur Einstim-
mung fand erstmals am Freitaga-
bend das Runkelwerfen hinter dem 
Zelt statt, und wir konnten schon 
einmal testen, wie das Pils auf der 
Heide schmeckt. Am Samstagmor-
gen trafen wir uns zur “Thronab-
nahme“ im Festzelt. Wir platzierten 

Die Throngemeinschaft in Marine-
uniform passend zum Motto

Königin Martina bekam eine  
königliche Geburtstagtorte

Nahezu der gesamte Thron zum Auftakt der Schützenfestsaison in Hoxfeld

Zu den morgendlichen besuchen 
der Nachbarvereine begleiteten die 
Thronkinder ihre Eltern

Das Jubiläum in Ramsdorf, erstmals 
mit den schwarz-weiß-grünen 
Johanni-Krawatten

Bei der Party am Samstag wurde 
das Königspar von der Band nicht 
geschont (links unten)

Auf der Parade am Sonntag kamen die 
wunderbaren Kleider der Throndamen 
voll zur Geltung
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Bericht der Throngemeinschaft + BöBuBa 2018

Die zu Ehren unserer Königin erst-
mals teilnehmende Rhader Schüt-
zenkapelle fügte sich hervorragend 
in dieses Ensemble ein. Am Abend 
durften wir unsere Gäste zum Emp-
fang auf dem Kirchplatz begrüßen, 
um dann gemeinsam mit ihnen 
in einem sehr gut besuchten Fest-
zelt einen für uns unvergesslichen 
Thronball zu erleben. Auch unsere 
Tanzstunden zahlten sich aus, und 
nicht nur die Offizierspaare unserer 
Throngemeinschaft präsentierten 
beim Eröffnungstanz unseren Wal-
zer regelrecht majestätisch. 

Am Montagmorgen trafen wir uns 
mit den Offizieren und dem Bor-
kener Spielmannszug zum gemein-
samen Frühstück beim König. Trotz 
der sehr kurzen Nacht und etwas 
Wehmut aufgrund des nun na-
henden Endes unseres Thronjahres 
war die Stimmung bestens. Mit ein 
wenig Stolz präsentierten wir zum 
letzten Mal unser Thronwappen 
auf weißen Oberhemden bzw. Blu-
sen. Nach der Stärkung und einem 

kleinen Gartenkonzert zogen wir 
gemeinsam zum Marktplatz und 
von dort zur Heide. Nach einem 
spannenden Wettkampf übergaben 
Marc und Martina Königskette und 
Krone an das neue Königspaar Nor-
man und Kerstin. Auch wenn uns 
die Weitergabe des Staffelstabes 
natürlich nicht ganz leicht gefallen 
ist, war es wunderbar, die Freude in 
ihren Augen zu sehen. 

Lieber Norman, liebe Kerstin, wir 
wünschen Euch und Eurer Thron-
gemeinschaft ebenfalls ein tolles 
Thronjahr! 

Abschließend möchten wir uns 
noch einmal beim Vorstand, beim 
Offizierscorps und beim Festaus-
schuss sowie bei all unseren Gästen 
für ein wunderbares und für uns un-
vergessliches Jahr bedanken. Auch 
wenn alles unverhofft begann, kam 
es so, wie es kommen soll!!! Wir 
freuen uns, dass wir nun ein kleiner 
Bestandteil der knapp 700-jährigen 
Geschichte unseres Vereins sind.

Altmajestäten 2017/18 
Marc Büning & Martina Icking 
mit der Throngemeinschaft

Die Offiziere und der Spielmannszug am Montag beim König zum Frühstücken

BÖBUBA 2018
„MS Johanni – Schiff Ahoi“.

Mit Tischfackeln maschierte die amtierende „Crew” in den abgedunkelten Saal ein

Auch in diesem Jahr fand die Karnevalsfeier des St. Jo-
hanni Bürgerschützenvereins im Borkener Vennehof 
statt. Die Throngemeinschaft um Marc Büning und 
Martina Icking hatten im Vorfeld auch über die Bor-
kener Zeitung zum „BöBuBa“ eingeladen und dabei die 
besondere Tradition dieser Karnevalsveranstaltung in 
Borken betont. Anfang der 1950er Jahren belebten die 
Johanni-Schützen ihren „Böse-Buben-Ball“, der laut Ver-
einschronik bereits vor dem Krieg in verschiedenen Gast-
haus-Sälen gefeiert wurde. Seit nunmehr 35 Jahren ist 
die Stadthalle die Heimat des närrischen Treibens – bis 
1995 ohne Büttenreden und Programm, dann bis 2010 
mit und seitdem als pure Party. Die jeweilige Thronge-
meinschaft gibt die grobe Linie mit ihrem Motto vor. 

In diesem Jahr entschied sich die amtierende „Crew“ für 
das Motto „MS Johanni – Schiff Ahoi“, und viele Kostüme 

drehten sich dementsprechend um das Thema Meer und 
Traumschiff. Die Jury hatte auch an diesem Abend erneut 
keine leichte Aufgabe. In der Kategorie Gruppenkostüm 
konnten sich die Dalmatiner und die Putzfrauen durch-
setzen. Bei den Einzelkostümen gewannen die Mause-
falle und Tim mit seinem Freund Struppi die Preise. 

Ein besonderer Moment des Abends war der Auftritt 
der „Traumschiffcrew“. Als das Licht ausging und die 
Throngemeinschaft mit dem Dinnermarsch und Tisch-
fackeln in den Händen den Saal betrat, waren nicht 
nur die Sascha-Hehn-Fans begeistert. Das extra dafür 
installierte Schwarzlicht brachte die weißen Uniformen 
besonders zur Geltung. Ein weiteres Highlight war er-
neut der Auftritt der St. Johanni Tanzgarde unter der 
bewährten Leitung von Karin Heinrichs. Der stimmungs-
volle Tanz und die tollen einstudierten Schritte und Cho-
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Wir wünschen König Norman und Königin Kerstin sowie  
der gesamten Throngemeinschaft ein tolles Jahr!
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BöBuBa 2018

Unter der Leitung von Karin Heinrichs führte die St. Johanni Tanzgarde wieder zackig einstudierte Choreographien und tolle Figuren  
an diesem Abend in mehreren Auftritten auf

reographien konnten begeistern. 
Der Funke sprang von den Mädels 
auf die Besucher über und es wur-
de in einer zur späten Stunde auch 
gut gefüllten Stadthalle bis tief in 
die Nacht getanzt, gefeiert und viel 
gelacht. 

Der Böse-Buben-Ball als größte 
Karnevalsparty im Raum Borken 
war damit auch im Jahr 2018 ein 
Erfolg. Auch wenn sich der Verein 
der Tradition des „BöBuBa“ als 
Borkener Karnevalsveranstaltung 
bewusst ist, hat man in den ver-

gangenen Jahrzehnten stets ver-
sucht, die konkrete Ausgestaltung 
den gegenwärtigen Wünschen und 
Stimmungen anzupassen. So ist 
beabsichtigt, auch im kommenden 
Jahr wieder Veränderungen vorzu-
nehmen und mit einer der popu-
lärsten Partybands des Münster-
landes für noch mehr Stimmung 
in der Stadthalle zu sorgen. Der 
„BöBuBa“ soll ein unvergesslicher 
Partyabend werden! Kommen Sie 
deshalb im nächsten Jahr doch mal 
vorbei – es wird sich lohnen!!!

Eine Polonaise durch die Stadthalle 
Borken sorgte für gute Stimmung auf  
der Karnevalsparty dem BöBuBa

Die Gewinner der besten Kostüme in der Kategorie Gruppenkostüm waren dieses Jahr die Dalmatiner und die Putzfrauen,  
bei den Einzelkostümen gewannen die Mausefalle und Tim mit seinem Freund Struppi die Preise

12 13



	 St. Johanni Bürgerschützen-Verein Borken e. V.   
	

Dullen Dienstag

BORKEN KANN DOCH KARNEVAL!
Der traditionelle Dullen-Dienstag-Frühschoppen im Fliederbusch.

Nach der Eröffnung durch Markus Wilgenbus, brachte Michael Schlattmann  
die  Moritat von der Knoblauchwurst  zu Gehör

Gefolgt von der Kellerband feierte der 12-jährige Ron Höbing seine Premiere  
beim Dullen-Dienstag-Frühschoppen

Da soll einer mal sagen, Borken kön-
ne keinen Karneval.

Das Gegenteil haben die Schützen-
brüder am diesjährigen Dullen-
Dienstag eindrucksvoll bewiesen. 
Pünktlich um 11:11  Uhr eröffnete 
Sitzungspräsident Markus Wilgen-
bus im Haus Fliederbusch den Bor-
kener karnevalistischen Höhepunkt.

Nach der Begrüßung durch Präsi-
dent Jo Bussmann brachte Michael 
Schlattmann die Moritat von der 
Knoblauchwurst zu Gehör.

Gefolgt von der Kellerband, die die 
Schützenbrüder ordentlich ein-
heizte, feierte der 12-jährige Ron 
Höbing seine Premiere beim Dul-

len-Dienstag-Frühschoppen. Der 
12-jährige Nachwuchskarnevalist 
schoss ein Feuerwerk von Pointen 
ab und gab humorvolle Einblicke in 
das Leben eines heute 12-Jährigen.

Die Schützenbrüder waren sich ei-
nig, dass der junge Karnevalist im 
Karneval seinen Weg gehen wird. Er 
wurde mit einer Rakete verabschie-
det.

Auch die weiteren Programm-
punkte hatten es in sich.  In bewährt 
„dröger“ Manier sorgte der Feu-
erwehrmann aus Weseke, Werner 
Elsing, für prächtige Stimmung, ihm 
gelingt es in jedem Jahr, auch Loka-
les karnevalistisch zu verarbeiten.

Wie schon in den letzten Jahren war 
auch in diesem Jahr Luigi der Höhe-
punkt. Luigi ist ein absolutes Multi-
talent, ob gesanglich, musikalisch 
oder im gereimten Vortrag, Luigi ist 
absolut fernsehtauglich.

Luigi ein wahres Multitalent, war der Höhepunkt des Tages, er brachte auch dieses 
Jahr den Saal wieder mal zum Toben

Nach seinem Vortrag tobte der Saal, 
die Stimmung ging geradezu durch 
die Decke.

Nach zünftigen Musikeinlagen der 
Kellerband und insbesondere durch 
die Unterstützung von Keyboarder 
Stefan Reining und seinem Sohn 
Leon Reining am Schlagzeug, war 
der Frühschoppen ein voller Erfolg. 

Abgeschlossen wurde der Früh-
schoppen – wie in jedem Jahr – mit 
der Nationalhymne der Borkener, 
„So fast as Borken“.

Diese Veranstaltung macht Appetit 
auf den Dullen-Dienstag 2019.

Werner Elsing aus Weseke, als 
Feuerwehrmann, sorgte in bewährt 

„dröger” Manier für Stimmung
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Säbelputzen 

A

SÄBELPUTZEN DER OFFIZIERE 2018 
Am 4. August fand das Säbel putzen der Offiziere wie es Tradition ist statt.

Nach den üblichen Vorgeplänkel 
(Marschaufstellung und Aufga-
benplan) durften die Offiziere ihre 
Gäste, die da waren Präsident Jo 
Bussmann, Festausschussvorsit-
zender Mathes Krämer und unser 
Königspaar Marc Büning, Martina 
Icking nebst Ehepartnern begrü-
ßen.

Danach konnten sich die Offiziere 
und Gäste über ein leckeres Grill-
menü freuen. Auch das Bier und 
der Wacholder kamen an diesem 
schönen Sommerabend nicht zu 
kurz.

Gut gesättigt ließ Major Martin 
Tripphaus und Oberst Michael 
Raida die Truppe zum Säbelapell 

antreten. Oberst und Major prüf-
ten die Waffen auf ihre Sauberkeit 
und hatten im Großen und Ganzen 
nicht viel zu meckern. Kleinere Ver-
fehlungen bei der Waffenpflege 
wurden mit körperlicher Ertüchti-
gung geahndet.

Ein weiterer Höhepunkt des 
Abends war die Taufe von unseren 
Fähnriche. Täufer Sven Schluse-
mann nahm sich die 3 Offiziere 
Patrik Garber, Jan Stiller, Jojo The-
ben zur Brust und reinigte sie sehr 
gründlich, sodass sie nun endgül-
tig in den Kreis der Offiziere aufge-
nommen wurden.

Wir Offiziere möchten uns noch-
mals bei allen Sponsoren und Hel-
fern die uns an diesem Abend und   
bei allen anderen Veranstaltungen 
der Offiziere unterstützt haben 
recht herzlich bedanken.

Oberst und Major begutachteten die 
gezückten Blankwaffen ihrer Offiziere 
auf Sauberkeit und hatten im Großen 

und Ganzen nicht viel zu meckern
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Vogelabholen

Bei schönstem Wetter radelten  
die ca. 100 Schützen vom „alten Wilger”  
zur Familie Klein-Ridder

Wie in jedem Jahr trafen sich ca. 100 erwartungsfrohe St. 
Johanni Schützenbrüder, bei bestem Wetter und mit ge-
sattelten Fietzen, beim „alten Wilger“ am Horaper Weg. 
Dort wurde schonmal das ein oder andere Bierchen ge-
trunken, bevor sich der Tross frohen Mutes aufschwang 
und gemeinsam Richtung „Techniker“ nach Hoxfeld fuhr.

Dort warteten bereits etliche St. Johanni Schützen an 
den draußen platzierten Tischen. Die Wetterprognose 
war in diesem Jahr endlich mal wieder so gut, dass diese 
Veranstaltung unter freiem Himmel stattfinden konnte.

Ein jeder konnte nun schonmal den prächtig gebauten 
St. Johanni Schützenvogel bewundern. Diesen galt es 
ja schließlich heile und vollständig nach Borken zu ge-

BEIM „TECHNIKER” DEN VOGELEINHOLEN!
Am 11. August 2018 ging es mit vielen Fahrrädern nach Hoxfeld.

leiten, um ihn dann zwei Wochen später auf der Heide 
hinterm Festzelt zu erlegen.

Unsere „Oberhofvogelbauer Familie Klein-Ridder“, die 
schon seit vielen Jahrzehnten und in der bereits vierten 
Generation den Vogel für uns baut, gilt hier nochmal un-
ser aller Dank. Auch für das leibliche Wohl wurde wieder 
bestens gesorgt, ebenfalls vorbereitet von den Klein-
Ridder’s. 

Nach einer kurzen Begrüßung durch unseren Präsi-
denten Jo Bußmann wurden zunächst einige Lieder 
angestimmt. Dies in diesem Jahr mit einer Besonder-
heit. Denn nicht Paul Wilgenbus stimmte die Lieder 
an, sondern sein Sohn Markus. Leider ist mir an dieser 
Stelle nicht bekannt, wie viele Jahre, ja sogar Jahrzehnte 
Paul mit seiner wundervollen Sangesstimme für uns die 
Lieder angestimmt hat, jedoch gilt auch ihm für jedes 
einzelne dieser Lieder der vergangenen Jahre unser aller 
Dank. 

Es war an der Zeit, Heiner Triphaus übernahm das Red-
nerpult. Er hatte sich im vergangenen Schützenjahr 
wieder das rege Treiben aller St. Johanni Schützen an-
geschaut und dabei immer mal wieder eine interessante 
Anekdote, Missverständnisse, Verfehlungen und auch 
viel Positives zu berichten. Kein Schützenbruder konnte 

Nach dem Heiner Triphaus mit seinen Anekdoten das Schützenvolk zum Lachen brachte,  
wurde noch länger philosophiert und getrunken

Wir beraten Sie gern:

LVM-Servicebüro

Telefon

Ihr Partner für 
Versicherungen, 
Vorsorge und 
Vermögensplanung

 Fasselt OHG
 Johann-Walling-Str. 8
 46325 Borken

 (02861) 98 08 30
 info@a-g-fasselt.lvm.de

sich sicher sein, nicht genannt zu 
werden. Sogar des „Grafen Vasal-
len“ aus Gämen waren nicht sicher 
vor ihm.

Heiner brachte das Schützenvolk 
immer wieder zum Lachen und 
den ein oder anderen auch zum 
Nachdenken. Leider beendete Hei-
ner seine eindrucksvolle Rede mit 
dem Hinweis, dass diese doch nun 
seine letzte an dieser Stelle soll 
gewesen sein und er es nicht mehr 
weiter machen werde. 

Lieber Heiner, für Deinen jahre-
langen Einsatz gilt Dir unser aller 
herzlichster Dank! 

Auch nach Beendigung des offizi-
ellen Teils wurde noch länger phi-
losophiert und getrunken. Es war 
mal wieder in tolles Vogeleinholen!

Präsident Jo Bußmann stellte den prächtig gebauten Vogel vor Dieses Jahr stimmte Markus Wilgenbus die Lieder an
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Königinnentreffen + Runkelwerfen

Am 11. August 2018 fand die 
Taufe der amtierenden Königin 
Martina Icking statt. Wie in den 
Vorjahren wurden die ehemaligen 
Könniginnen und die amtierenden 
Throndamen ganz hervorragend 
von Altmajestatät Wolfgang Becher 
und seinem Team bewirtet. Die Ent-
scheidung, die Königintaufe wieder 
in den August und damit näher 
an das Schhützenfestwochenen-
de zu legen, zahlte sich aus, denn 
die Beteiligung war mit zwanzig 
Altmajestäten, zehn Throndamen 
und den Vorstandsdamen sehr gut. 
Besonders begrüßt wurde Hermine 
Dillage als Silberköngin.

Die Damen wurden mit einem Glas 
Sekt empfangen. Wolfgang und An-
gela Becher hatten eine kleine Aus-
wahl leckerer Gerichte vorbereitet. 

KÖNIGINTAUFE 2018
Ein geselliger Abend im Café Becher.

Schon einen Tag vorm offiziellen 
Festauftakt des Schützenfestes 
versammelten sich viele Jung-
schützen und Gäste  dieses Jahr auf 
der Heide hinterm Schützenfest-
zelt im Borkener Stadtpark. Diese 
hatten sich jedoch nicht voller Vor-
freude auf die kommenden Fest-
tage im Tag geirrt,  vielmehr feierte 
das Runkelwerfen  des Schützen-
vereins St. Johanni seine Premiere 
mit neuem Ort und Datum. Bei 
strahlendem Wetter ließ Präsident 
Jo Bußmann am Freitagnachmit-
tag den Gemener Spielmannszug 
und die Jungsschützen antreten 
und übergab diese OVD Olli Er-
krath. Unter den Augen zahlreicher 
Gäste warf die nächste Genera-
tion der Schützen mit Steinen auf 
eine Runkel in Form eines Super 
Marios. Jeder Treffer wurde dabei 
für den entsprechenden Schützen 
mit einem Schnaps belohnt. Zum 
Schluss zeichneten sich ziemlich 
schnell drei Schützen ab, voller 
Motivation den Runkelvogel end-
gültig zu Boden zu bringen. Von 
Erfolg gekrönt war dabei der Wurf 
von Jan Wilgenbus, der mit einem 
Treffer direkt nach der Schießpause 
Super Mario zu Fall brachte. Unter 

Königin Martina wurde auf den Namen „Martina die I., die kreative, Saxophon spielende Königin aus dem Feenland“ getauft.

DAS RUNKELWERFEN DER JUNGSCHÜTZEN
Am 24.08.2018 trafen sich die Jungesellen dieses Jahr erstmals auf der Heide.

großem Applaus wählte er Lea 
Kamperschroer als seine Königin. 
Als Ehrenpaare wurden Till Hold-
schlag mit Annika Bonhoff sowie 
Niklas Wigger mit Joline Volmering 
auserkoren. Neben musikalischer 
Untermalung des Gemener Spiel-
mannszugs konnten sich die Gäste 
auch über reichlich Getränke freu-

en, die vom Festausschuss und den 
Offizieren ausgeschenkt wurden. 
Der Abend klang so gemütlich aus 
und war somit ein guter Einstieg 
und Vorgeschmack auf die kom-
menden Festtage.

In der Gestalt von Super Mario  
präsentierte sich die Runkel 2018

Bei strahlendem Wetter ließ Präsident Jo Bußmann die Jungschützen im Stadtpark 
antreten und übergab diese OVD Olli Erkrath
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Gut gestärkt konnte die Königintau-
fe beginnen. Traditionell stellte sich 
jede Altmajestät zunächst mit ih-
rem bürgerlichen Namen und ihrem 
Königinnamen vor. Die amtierenden 
Throndamen hatten sich bereits im 
Vorfeld auf einen Namen für ihre 
Königin verständigt. So wurde Kö-
nigin Martina von Ihrer Vorgängerin 
Eva Becker auf den Namen „Martina 
die I., die kreative, Saxophon spie-
lende Königin aus dem Feenland“ 
getauft. Dass die Königin nicht nur 
sehr kreativ, sondern auch eine lei-
denschaftliche Saxophonistin ist, 
war allen Anwesenden spätestens 
seit dem Schützenfestmontag 2017 
bekannt. Dass Martina beruflich für 
die Zahngesundheit an Schulen im 
Kreis Borken verantwortlich ist und 
viele Kinder sie deshalb als „Zahn-

fee“ kennen, wusste dagegen noch 
nicht jeder. Traditionell stimmte 
Altmajestät und Kaiserin Otti Essing 
nach der Taufe Johanni-Lieder an 
und es wurde fleißig gesungen. 

Anschließend nutzen alle Damen 
die Gelegenheit, sich in gemütlicher 
Atmosphäre zu unterhalten, wobei 
dann auch wieder verschiedene 
Schützenfestanekdoten zum Besten 
gegeben wurden. Der Abend sollte 
erst zur späten Stunde enden. 

Wir bedanken uns bei allen anwe-
senden Damen und besonders beim 
Team von Café Becher für einen sehr 
schönen und geselligen Abend und 
freuen uns schon auf die Königin-
taufe 2019.
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Runkelwerfen + Schützenfest-Samstag

Zunächst hatten sich die Borkener 
Kapellen und die St. Johanni Of-
fiziere wie immer am Kornmarkt 
eingefunden. Hier wurde schon-
mal mit einem Platzkonzert ein 
kleiner Vorgeschmack auf das 
bevorstehende, musikalische Wo-
chenende gegeben.

Nach dem Konzert ging es dann 
mit dem Offiziersumzug zur Gast-
stätte „Hülsdünker“. Hier hatten 
sich bereits die amtierende Thron-
gemeinschaft um Königin Martina 
Icking und König Marc Büning, 
sowie der Vorstand und der Fest-
ausschuss mit Ihren Begleitungen 
eingefunden.

BEGINN DES SCHÜTZENFESTES 2018
Am Samstag, dem 25.August 2018, nahm das Schützenfest seinen festlichen Auftakt. 

Der „Große Zapfenstreich” fand  
traditionell auf dem Marktplatz statt

Die Offiziere verlassen nach dem 
Gottesdienst die Kirche

Jan Wilgenbus brachte Super Mario zu Fall und wählte 
 Lea Kamperschroer zu seiner Königin, Ehrenpaare wurden  

Till Holdschlag mit Annika Bonhoff sowie Niklas Wigger  
mit Joline Volmering.

Von Hülsdünker aus marschierten 
die bei Wilma angetretenen St. Jo-
hanni Schützen mit Blasorchester 
und Spielmannszug auf direktem 
Wege zur feierlichen Messe in die 
Probsteikirche St. Remigius.

Ein festlicher Gottesdienst wurde 
durch Probst Christoph Rensing 
zelebriert und die Sängervereini-
gung Borken 1925 e.V. gestaltete 
die Messe wieder auf eindrucks-
volle Weise mit. Abgerundet wur-
de das Gesamtbild durch unsere 
hervorragend aussehenden Offi-
ziere, die mit ihren Uniformen und 
den St. Johanni Fahnen einfach nur 
schmuck anzuschauen waren.

Nach dem Kirchgang versammel-
ten sich die St. Johanni Schützen 
auf dem Marktplatz. Hier stand 
traditionsgemäß der „Große Zap-
fenstreich“ auf dem Programm. 
Anschließend zog der angetretene 
Schützenzug zum Flaggen hissen 

Die Throngemeinschaft und das Präsi-
dentenpaar auf dem Weg in die Messe
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Schützenfest-Samstag

und Böller schießen zum Wind-
mühlenturm. Ein ganz besonderer 
Moment im Herzen eines St. Jo-
hanni Schützen.

Weiter ging es dann auf kürzestem 
Wege zum Ehrenmal in den Stadt-
park, denn ein Unwetter drohte den 
Schützenzug mit all seiner Wucht 
zu erfassen. Auch am Ehrenmal 
wurde - außer auf die Kranznie-
derlegung – auf vieles verzichtet. 
Die Entscheidung des Präsidenten 
erwies sich als goldrichtig, denn so 
wurden die meisten vom Unwetter 
fast nicht erfasst und erreichten 
trockenen Fußes das Zelt.

Dort angekommen, nahm die 
Throngemeinschaft um Königin 
Martina und König Marc oben auf 
dem sehr festlich geschmückten 
Throne Platz. Das Zelt war zu die-
sem Zeitpunkt bereits rappelvoll.

Nach der Begrüßung der Gäste 
durch unseren Präsidenten Jo 
Bußmann, fasste sich auch unsere 
Borkener Bürgermeisterin Mech-
tild Schulze-Hessing recht kurz. So 
konnte die Tanz- u. Showband „6’th 
Avenue“ schon früh am Abend für 
eine prächtige Stimmung sorgen.

Der Umzug setzte den Weg zum Hissen  
der Fahne beim Windmühlenturm 
fort, dort feuerten die Weseker 
Böllerjungs wie immer die Kanone ein 
paarmal ab

An dieser Stelle möchte ich auch 
noch erwähnen, dass unser neuer 
Festwirt Andreas Fels mit seinem 
Sohn und dem gesamten Team 
seine Feuertaufe für unser Schüt-
zenfest erleben sollte. Diese Feu-
ertaufe wurde mit Bravour bestan-
den und einem jeden war klar, dass 
man mit denen super feiern kann, 
auch bis in den frühen Morgen. 
Danke an Euch und Euer Team! 

Es war ein toller Start in unsere 
Schützenfesttage.

Unser Königspaar beim Eröffnungstanz

Bei der Kranazniederlegung für die  
Kriegsopfer wurde auf Grund eines  

drohenden Unwetters  das Programm  
etwas gekürzt

Der Borkener Spielmannszug beim 
Platzkonzert auf dem Kormarkt

Was einer nicht schafft, das schaffen viele gemeinsam. Diese Idee ist das 
Grundprinzip der Genossenschaftsbanken und gleichzeitig Motto unserer 
Crowdfunding-Initiative für gemeinnützige Projekte in der Region. Mehr Infos 
finden Sie unter: vrbank-wml.de/vieleschaffenmehr. 

Präsident Jo Bussmann bei  
der Eröffnungsrede

Das Königspaar Martina und  
Marc beim Eröffnungstanz

Bei der Party wurde unser Thronpaar 
von der Band nicht geschont
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Kinderschützenfest

An ihrer Seite wählte sie Mira Siemen, welche nun als Ma-
jestät an Emmas Seite die Kinderschützen von St. Johanni 
mitregiert. Die roten Eier, welche die Insignien Apfel, Zep-
ter und Krone  symbolisierten, wurden von Mitja Nowak, 
Jan Frederik Büning und Benno Leesing abgeschossen. 

Im Anschluss an das Vogelschießen warteten auf alle 
Schützen Sachpreise und Süßigkeiten, welche sich größ-
ter Beliebtheit erfreuten. Unser Dank gilt den zahlreichen 
Sponsoren, ohne die das Kinderschützenfest für unsere 
zukünftigen Jungschützen so nicht möglich wäre.

Wie jedes Jahr fand sich die Ab-
ordnung des Festausschusses, die 
das Kinderschützenfest organisiert, 
traditionell am Mittwoch vorm Fest 
bei Vizepräsident Dirk Onnebrink 
ein, um den Kinderschützenvogel 
„Gonzo“ vorzubereiten. In diesem 
Jahr durften die „Kinderschützen“ 
zum ersten Mal mit einem selbst-
gefertigten Luftdruck Gewehr um 
die Königswürde buhlen. Königin 
Martina Icking konnte uns diese 
Neuerung leihweise zur Verfügung 
stellen. Aufgrund der positiven 
Resonanz ist die Entwicklungsab-
teilung vom Festausschuss bereits 

personell aufgestockt und arbeitet 
hart an einer eigenen Kinderschüt-
zenfest Luftdruck-Kanone.

Am Schützenfest-Sonntag war es 
dann endlich soweit und „Gonzo“ 
zeigte sich im vollen Ornat samt 
Insignien stolz im Zelt. Die ersten 
Kinder warteten bereits ungedul-
dig, ehe sie pünktlich um 10:30 Uhr 
anlegen konnten. Die ersten zielge-
richteten Schüsse in Richtung des 
Vogels ließen die ersten Eierschalen 
auf dem Zeltboden niederfallen. 
Selbst die jüngsten St. Johanni-
Schützen scheuten sich nicht davor, 
ihrer Pflicht gerecht zu werden und 

setzten dem Vogel ordentlich zu, 
auch wenn das ein oder andere El-
ternteil seinen kleinen Sprösslingen 
ein wenig unter die Arme greifen 
musste.

Der Kindervogel konnte sich lange 
Zeit behaupten doch dann gegen 
12:00 Uhr war es endlich soweit 
und es wurde zum finalen „Königs-
schuss“ angesetzt. Emma Peine-
mann war dieses Jahr die Glück-
liche, welche zielsicher das letzte 
Ei traf und sich seitdem für ein Jahr 
„Kinderschützenköningin von St. 
Johanni“ nennen darf. 

ERSTMALIG GING ES „GONZO” MIT EIENEM  
„LUFTDRUCK-GEWEHR” AN DEN KRAGEN!
Emma Peinemann regiert die Kinderschützen in 2018.

In diesem Jahr durften die „Kinderschützen“ zum ersten Mal mit einem selbstgefertigten Luftdruck Gewehr um die Königswürde buhlen
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Schützenfest-Sonntag

Nach einem rauschenden Festauf-
takt trafen sich die Throngemein-
schaft, der Vorstand, Festausschuss, 
die Offiziere und die Borkener Ka-
pellen wieder mal bei der Gaststätte 
Hülsdünker, um gemeinsam den 
Präsidenten und Vizepräsidenten 
am Kuhm abzuholen. Wie in vielen 
vorangegangenen Jahren war der 
Kuhm wieder mal prächtig in St. 

Der Thron genoß die Kutschfahrt 
durch Borken bei sonnigem Wetter

FANTASTISCHES WETTER ZUM HÖHEPUNKT 
DES JAHRES – DEM SONNTAG!
Einer der wohl wichtigsten Tage im Regentschaftsjahr eines Königspaares!

Johanni Farben geschmückt und 
ein wirklich vortrefflicher und fei-
erlicher Ort für einen ersten, kleinen 
Umtrunk.

Die Verweildauer ist bei herrlichem 
Wetter doch recht kurz, denn 
schließlich gilt es, gemeinsam zum 
Festzelt zu marschieren, wo auch 
schon etliche Frühschoppengäste 
anwesend waren. Auch die Kinder 
waren schon kräftig bei der Sache, 
um im Festzelt unser neues Kinder-
königspaar zu ermitteln. 

Das Borkener Blasorchester spielte 
zum sonntäglichen Frühschoppen 
im Festzelt auf und oben auf dem 
Thron wurden unsere Jubelkönigs-
paare für ihre runden Königsjahre 
geehrt. Vor 60 Jahren schoss Alex 
Wilming den Vogel ab und erkor sich 
Elisabeth Bonhoff zur Königin. 40 
Jahre war es her, dass Alfons Kutsch 
und Doris Wilming regierten. Unser 
diesjähriges Silberkönigspaar sind 
Helmut Möller und Hermine Dillha-
ge gewesen. Es folgten noch einige 

Beförderungen im Offizierscorps, 
ehe sich der Frühschoppen langsam 
auflöste.

Der Sonntagnachmittag mit der 
festlichen Parade stand nun auf 
dem Programm. Zahlreiche Zu-
schauer sahen, wie sich eine Viel-
zahl an Schützen und Kapellen auf 
dem Marktplatz einfanden, um dem 
amtierenden Königspaar mit ihrer 
Throngemeinschaft einen impo-
santen Empfang zu bereiten. Nach 
dem Vorbeimarsch des Thrones in 

Für gute Stimmung sorgte auch das Königspaar Martina und Marc mit ihrem Thron

prächtigen Roben und Gewändern 
und nach nur kurzen Ansprachen, 
sollte nun eine wundervolle Zusam-
menarbeit aller anwesenden Musik-
kapellen folgen. Es war ein absolu-
ter Höhepunkt, mitzuerleben, wie 
sich mehrere Hundert Musiker über 
die Noten zu verständigen wussten 
und fast allen dabei eine Gänsehaut 
bereiteten. Hier gilt ein ganz beson-
derer Dank all denen, die dazu bei-
getragen haben!

Nun genug der Schwärmerei, denn 
auch der Festumzug durch unsere 
schöne Heimatstadt war so festlich 
und prunkvoll, wie man ihn selten 
gesehen hat. Im Festzelt kehrte 
man nun wieder ein, um den tro-
ckenen Kehlen ein Bierchen zu 
gönnen, oder auch zwei oder drei. 
Ein wundervoller Nachmittag bei 
herrlichem Wetter war uns vergönnt 
und verrann wie im Nu.

Um 19:15 Uhr hatte der Thron sei-
ne Gäste zum Kirchplatz geladen, 
um nach einem Umtrunk gemein-
sam ins Zelt zu marschieren. Dieses 
füllte sich rasch, so dass der Festwirt 
merkte, die Bestuhlung wird knapp. 
Er reagierte schnell und zuverlässig, 
so dass er schnell beginnen konnte, 
„Der Krönungsball“.

Das Zelt war rappelvoll und die 
Throngemeinschaft eröffnete mit 
einem Walzer gekonnt den Ball. 

Inspiriert vom Thron mischten nun 
alle mit, und tanzten viel und gut im 
Takt. So war es auch nicht sehr ver-
wunderlich, wie rasend schnell der 
Abend verging mit so einem König 
und so einer Königin. 

Bei der Parade durch die Stadt stellte der Thron mit Gefolge seine prächtigen Roben 
und Gewänder zur Schau

Zahlreiche Zuschauer sahen der 
festlichen Parade zu

Hunderte von Musikern aus vielen  
Kapellen musizierten grandios zusammen

Danke an Euch, Ihr wart zusammen 
mit der Throngemeinschaft an die-
sem Abend ganz wunderbare Gast-
geber!

Die Erfolgsformel für Ihren
Immobilienverkauf
Wenn es darum geht, solvente Käufer für Immobilien
im Westmünsterland zu finden - unser Name steht für
jahrzehntelange Erfahrung, Kompetenz und Qualität.

Telefon 02861 8006-7741

www.consulting-und-immobilien.de

Sabrina AlexChristian Borgert
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Schützenfest-Montag

Am Montagmorgen trafen sich die Offiziere und der Bor-
kener Spielmannszug zum gemeinsamen Frühstück beim 
König Marc Büning. Die Throngemeinschaft präsentierte 
sich an diesem Morgen trotz einer sehr kurzen Nacht gut 
gelaunt in weißen Oberhemden bzw. Blusen und trug zum 
letzten Mal stolz ihr Thronwappen auf dem Rücken. Nach der 
Stärkung und einem kleinen Gartenkonzert zogen Thronge-
meinschaft, Offiziere und Spielmannszug zum Marktplatz. 
Dort formierten sich um Punkt 11:00 Uhr ca. weitere 200 
Johannischützen, um vom Marktplatz zur Heide zu mar-
schieren. Trotz dunkler Wolken am Himmel und vereinzelter 
Regentropfen hatte der Vorstand mutig entschieden, dass 
nicht vom Zelt aus, sondern auf der Heide um die Königs-
würde gerungen werden sollte. Dieser Mut sollte belohnt 
werden. Gegen 11:30 Uhr hallten die ersten Schüsse über 
die Heide. Traditionell wurde das Vogelschießen vom Noch-
König Marc Büning eröffnet, gefolgt von der Bürgermeiste-
rin Mechthild Schulze-Hessing und dem Probst Christoph 
Rensing. Nachdem Präsident Jo Bußmann seinen Schuss 

DER SCHÜTZENFESTMONTAG!
Hochspannung auf der Heide bei einem Duell.

nacheifern, der vor exakt 25 Jahren 
König war. Norman Wellkamp hatte 
sich vor zwei Jahren mit dem spä-
teren König Jörg Beßeling bereits 
einen spannenden Wettkampf gelie-
fert und wollte keinesfalls nochmal 
das Nachsehen haben. Beide Kontra-
henten wurden von ihren Freunden 
lautstark unterstützt. Schließlich 
hatte Norman Wellkamp das etwas 
glücklichere Händchen und machte 
mit dem 242. Schuss um 14:23 Uhr 
dem Vogel den Garaus. Jeder auf der 
Heide konnte erleben, dass für den 
neuen König ein Traum in Erfüllung 
gegangen war. Nach ausgiebigem 
Jubeln mit den vielen Gartulanten 
nahm er überglücklich die Kette von 
Altmajestät Marc Büning entgegen. 
Nach kurzer Erholung in der Sektbar 
präsentierte der neue König noch 
auf der Heide seine Königin Ker-
stin Schroer sowie sein stattliches 
Throngefolge. Hierzu gehören Daniel 
Schroer und Inga Wellkamp, Andre 
und Ines Peinemann, Ulf und Britta 
Gantefort, Cornel Wansing und Mi-
chelle Daldrup, Stefan und Isabell 
Schmidt, Stefan und Trudi Pothmann, 

Gut 200 Schützen warteten schon auf dem Markt auf den Thron Der neue König präsentiert noch auf der Heide seine Königin Kerstin Schroer sowie sein Throngefolge. 
Hierzu gehören Daniel Schroer und Inga Wellkamp, Andre und Ines Peinemann, Ulf und Britta Gantefort, 
Cornel Wansing und Michelle Daldrup, Stefan und Isabell Schmidt, Stefan und Trudi Pothmann, Georg 
und Alisha Geers, Jürgen und Beate Rademacher, Oli und Lissi Erkrath, Tobi und Ricarda Schwartke sowie 
Michael und Petra Schwartke als Zeremonienpaar.

abgegeben hatte, konnte Markus Wilgenbus als Moderator 
zahlreiche Schützen begrüßen. Die Heide füllte sich zuse-
hens und auch das Wetter wurde stetig besser. Die Schützen 
nahmen die Jagd auf die Insignien auf. Zepter und Apfel 
fielen rasch in die Hände von Dominik Bongartz und Stefan 
Reining. Der Kampf um die Krone gestaltete sich etwas zä-
her. Schließlich konnte sich Willi Müller erneut die begehrte 
Krone sichern. 

Im weiteren Verlauf lichteten sich die Reihen der Anwärter 
und es stand sehr schnell fest, dass es in diesem Jahr ein 
Duell um die Königswürde geben würde. Die Heide war in-
zwischen mehr als gut gefüllt und die vielen Gäste genossen 
bei Kaiserwetter Erbsensuppe und andere Leckereien aus 
der Küche. Der neue Festwirt Andreas Fels hatte mit seinem 
Team auch auf der Heide die Versorgungslage bestens im 
Griff. An der Vogelstange spitze sich der Zweikampf zwi-
schen Norman Wellkamp und Simon Möller zu. Beide legten 
sich besonders ins Zeug. Simon Möller wollte seinem Vater 

Norman Wellkamp „erlegte” mit dem 242. Schuss den Vogel

Die Offiziere zu Pferd formierten sich vor dem „altem” Rathaus Kerstin seine spätere Königin beglück-
wünschte Norman zum Königsschuss

DR. REINHARD REHSE
Rechtsanwalt · Notar
Fachanwalt für Arbeitsrecht
DR. WILHELM ROHLS
Rechtsanwalt · Notar
Fachanwalt für Familienrecht
DR. JAN HEITMEYER
Rechtsanwalt · Notar
Fachanwalt für Erbrecht
LESLIE MERSCHFORMANN
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

THOMAS SCHRÖER
Rechtsanwalt · Notar
Fachanwalt für Sozialrecht
Fachanwalt für Verkehrsrecht

DR. HELMUT BÄUMER
Rechtsanwalt

DR. MATHIAS KAMPS
Rechtsanwalt · Notar

MAX MARKERT
Rechtsanwalt

Allen Schützen und Gästen viel Spaß beim
Schützenfest. Besonders dem amtierenden Königspaar
und seiner Throngemeinschaft wünschen wir sonnige

Festtage sowie viele unvergessliche Erinnerungen.
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Praxisgemeinschaft für Logopädie 
Frank Gantefort & Roland Noack
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heilig-geist-straße 20 
46325 borken 
tel.: 0 28 61 / 55 35 
www.haarhaus-optik.de 
kontakt@haarhaus-optik.de

katja thiele-haarhaus 
augenoptikermeisterin  
und staatl. gepr.  
augenoptikerin

Georg und Alisha Geers, Jürgen und Beate Rademacher, Oli 
und Lissi Erkrath, Tobi und Ricarda Schwartke sowie Michael 
und Petra Schwartke als Zeremonienpaar.

Eine knappe Stunde nach dem Königsschuss konnte Präsi-
dent Jo Bussmann auf der Festwiese verkünden: „Wir haben 
einen neuen König“. Nach der Vorstellung der Throngemein-
schaft erklang traditionell das Rösleinlied über die Heide. 
Königs- und Ehrenpaar nahmen in der Königskutsche platz 
und fuhren gefolgt von ihrem Throngefolge zur Proklama-
tion zum Marktplatz. Der verkürzte Umzug führte erstmals 

zurück zur Heide, wo weiterhin viele Schützen und Gäste 
bei inzwischen herrlichem Spätsommerwetter feierten. Am 
Abend zog der neue Thron mit seinen Gästen vom Korn-
markt in ein sehr gut gefülltes Zelt, und die gute Stimmung 
von der Heide setzte sich nahtlos fort. Dass der neue König 
Norman Wellkamp mit Drumsticks vertraut ist, war nicht zu 
übersehen. Beim Thronständchen des Spielmannszuges gab 
er mit der Trommel gleich sehr rhythmisch den Takt vor. Da-
nach eröffnete das neue Königspaar die Tanzfläche. Auch die 
Chemie zwischen der Band und dem Königspaar stimmte 
an diesem Abend. Nach einer gemeinsamen Gesangseinla-
ge mit seiner Königin Kerstin Schroer heizte König Norman 
Wellkamp als Schlagzeuger gemeinsam mit der Band den 
Gästen ein und sorgte für Begeisterung im Festzelt. Es wurde 
noch bis spät in die Nacht gefeiert.

Mit der Kutsche ging es fürs Königs- und Ehrenpaar zur 
Proklamation auf dem Marktpatz

Der verkürzte Umzug der Throngemeinschaft  führte erstmals 
zurück zur Heide

König Norman Wellkamp beim Eröffnungstanz mit Königin 
Kerstin im Festzelt am Abend
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Festausschuss Aktivitäten + Pättkestour

FESTAUSSCHUSS-SCHÜTZENFEST 2018
Am 30. Juni 2018 traf man sich bei Dominik Bongartz. 

Bereits zum zweiten mal, durf-
ten wir das FA-Schützenfest bei 
unserem stellvertretenden Fest-
ausschussvorsitzenden Dominik 
Bongartz und seiner Frau Melanie 
austragen. An dieser Stelle nochmal 
einen recht herzlichen Dank dafür.

Die Schützenschar war bei diesem 
herrlichen Kaiserwetter, in einer 
beachtlichen Anzahl angetreten 
und wartete  voller Vorfreude auf 
das verlesen der Schießordnung. 
Nachdem die formellen Dinge er-
ledigt waren, ging es dem Vogel 
nun endlich an den Kragen. Die 
Schützenschar war hoch motiviert 
und die Insignien, waren durch drei 
besondere Scharfschützen, schnell 
am Boden. 

Bereits mit dem fünften Schuss, si-
cherte sich Martin Triphaus den Ap-
fel.  Beim 17ten Schuss ergatterte 
sich Birger Queckenstedt die Krone 
und nur einen Schuss später, hatte 
sich Markus Sieverding bereits das 
Zepter gesichert. Ein spannendes 
Schießen setzte sich fort, indem sich 
viele den Titel „FA-Schützenkönig 
2018“ sichern wollten.

Nach einer kleinen Schießpause und 
einem kühlen Getränk am Bierwa-
gen, ging es in die finale Phase. Nach 
einem tollen Kampf an der Vogel-
stange, errang Jörg Brodowski mit 
dem 127. Schuss die Königswürde. 

Der frischgebackene Pättkeskönig Ludwig Günzel

DIE PÄTTKESTOUR AM 22. SEPTEMBER 2018
Sicher war das nicht so tolle Wetter ein Grund mit für die etwas geringere Teilnahme.

Die Königstaufe fand, wie es die 
„Statuten“ verlangen, im extra er-
richteten Pool mit ausreichend Sekt 
statt. Der Krönungsabend war aber 
noch lange nicht vorbei, mit einem 
tollen Festschmaus vom Grill und 
einigen kühlen Getränken, wurde 
bis in die späten Abendstunden ge-
feiert. 

Das FA-Schützenfest 2018 war 
wieder ein toller Tag mit super Mo-
menten und Eindrücken die teilwei-
se unvergesslich sind.

Es grüßt herzlich mit Schützengruß 
Michael Ahlte 

Gut 50 Mann zählte der Präsident in 
diesem Jahr. Start war pünktlich um 
13.30 Uhr ab Marktplatz wie immer.

Die Radfahrer schlugen in diesem 
Jahr wieder die gleiche Route ein, um 
ans Ziel bei Schweers-Dalbrom zu 
gelangen. Die Strecke führte nämlich 
erneut am Domizil des Schützenbru-
ders Norbert Kipp vorbei, der dazu 
herzlich eingeladen hatte. Hier ver-
brachte der Fahrradtross seine Pause 
und konnte sich auch ein wenig er-
frischen. Alle Getränke während der 
Fahrt waren aus der Spendenkasse 
von Norbert Kipp bestritten worden. 
Hierfür gilt unserem Schützenbruder 
Norbert ein ganz herzliches Danke-
schön. 

Weiter ging die Fahrt dann  in Rich-
tung Böinghook. Um 15.00 Uhr 
Ankunft am Ziel: „Landgasthof 
Schweers-Dalbrom“ Dort wartetete 

natürlich die Vogelstange auf die 
Schützen und auf den Wettkampf 
um die Würde des Pättkeskönig. Mar-
kus Wilgenbus hatte wiederum einen 
Orden gestiftet, der später eine stolze 
Brust zieren sollte. ,

Zum guten Schluß hatte sich na-
türlich einer als bester und letzter 

Schütze herausgestellt und zwar 
unser Scützenbruder Ludwig Günzel. 
Herzlichen Glückwunsch lieber Lud-
wig zur Königswürde. Die Gastlich-
keit beim Veranstaltungsort war wie 
immer ganz hervorragend und somit 
wurde die Veranstaltung erneut für 
das kommende Jahr gebucht.

In der heißen Schussphase an der 
Vogelstange wurde es voll
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Besuch der Nacbarvereine + Sepa-Mandat

Wie schon oft startete die Tournee durch die Borkener 
Schützengesellschaft in Hoxfeld bei den St. Ludgerus 
Schützen. Diese hatten am 04. Mai geladen. Unsere Tour 
setzte sich dann am 10. Mai bei der Schützenbruder-
schaft St. Wendelin Borkenwirthe fort. Am 13. Mai waren 
wir in Rhedebrügge zum traditionellen Frühschoppen 
der Hubertus-Schützen zu Gast. Am Sonntagabend ging 
es zum Königsball nach Marbeck, denn der Schützenver-
ein St. Michael Marbeck hatte geladen. Bei St. Rodgerius 
in Grüthlon waren wir Zeugen des Vogelschießens vom 
21. Mai. Der neue Thron von Hovesath lud uns am Frei-
tag Abend dem 01. Juni ein. Ein Großteil der Abordnung 
war auch schon am Abend zuvor Gast im Festzelt, denn 
der Hovesather Thron von 2017/2018 war auch mit St. 
Johanni Schützenbrüdern und deren Frauen besetzt. 
Am selben Abend waren wir, wie in jedem Jahr auch, in 
Gemenkrückling vertreten. Auch die Burloer Schützen 
empfingen uns herzlich am 10.Juni. Eine Woche spä-
ter, am 17. Juni, waren wir auf dem Hof Spöler bei den 
Schützen von St. Hubertus Westenborken eingeladen. 
Am 23. Juni ging es ein weiteres mal nach Rhedebrügge, 
dieses mal aber an den Tenkweg, zum Schützenverein 
Eschriege. Der Schützenverein Böinghook war am 01. 
Juli unser Gastgeber. Ein weiteres Vogelschießen genos-
sen wir am 07.Juli bei den Schützen aus dem Welmerin-
ghook. Zu St. Remigius in Gemenwirthe zog es uns am 

BESUCH DER NACHBARVEREINE 2018
Auch im Jahr 2018 standen ab Anfang der Schützenfestsaison wieder 16 Besuche an.

15. Juli. Zum Schützenverein Waldesruh ging es für uns 
am 22. Juli. Zu einem weiteren schönen Frühschoppen 
ging es für unsere Delegation am 5. August nach Gemen. 
Und last but not least besuchten wir als letztes Fest vor 
dem eigenen die St. Ludgeri Schützen in Weseke am 19. 
August. 

Wie man sehen kann sind diese 16 Termine eine gute 
Möglichkeit sich auf das eigene Schützenfest einzustim-
men. Wie der Kölner immer sagt „Jede Jeck es anders,  
jeder es anders jeck, und jet jeck sin mir all.“ (Jeder Narr 
ist anders, jeder ist anders närrisch und etwas närrisch 
sind wir alle). So kann man das auch auf die Schützen 
und ihre Feste in unserer schönen Stadt übernehmen. 
Wenn es gute Stimmung, leckere Getränke, Blasmusik, 
Holzboden, Livemusik, fröhliche Leute und viele neue 
und alte Freunde gibt, dann sind wir St. Johanni Schüt-
zen immer gerne zu Gast.

Und so freue ich mich jetzt schon wieder auf den 03.Mai 
2019. Denn dann lädt die St. Ludgerus Schützengemein-
schaft Hoxfeld ein und ich kann die Bretter die die Welt 
bedeuten endlich wieder betreten. Ich bin mir sicher, das 
es wie immer ein gelungener Start in die Saison wird. 

Es grüßt herzlich mit Schützengruß 
Mathias Krämer

SEPA-MANDAT
Änderung von Adresse und  
Bankverbindungen bitte melden!

Name

Vorname

Straße

Wohnort

Geb.-Datum

E-Mail

Datum, Ort und Unterschrift Mitglied

St. Johanni Bürgerschützenverein Borken e.V.,	  
Rupert-Mayer-Weg 4, 46325 Borken

Gläubiger-Identifikationsnummer:   DE56STJ00000241267

Mandatsreferenz

SEPA-Lastschriftmandat	  
Ich ermächtige den St. Johanni Bürgerschützenverein Borken e.V., Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen.  
Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom St. Johanni Bürgerschützenverein Borken e.V auf mein Konto gezogenen  
Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 
belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Vorname und Name (Kontoinhaber)

Straße und Hausnummer

Postleitzahl und Ort

Kreditinstitut (Name und BIC)

IBAN:    DE __ __|__ __ __ __|__ __ __ __|__ __ __ __|__ __ __ __|__ __

Datum, Ort und Unterschrift KontoinhaberMarc und Martina mit Ihrer Throngemeinschaft beim Frühschoppen in Grütlohn
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Nachruf

NACHRUF
Unser 

EHRENMITGLIED
JÜRGEN BEßELING
ist am 14. September 2018 im Alter von 74 Jahren verstorben. Jürgen Beßeling war für den  St. Johanni-Bürgerschützen-
verein Borken seit seinem 18. Lebensjahr aktiv tätig. Zunächst als Offizier, später als Mitglied des Festausschusses und 
auch des Vorstandes als stellv. Schatzmeister. Unvergessen sind jedoch vor allen Dingen die Vorträge von Jürgen zum 
Vogelabholen und die Bütten zum Dullen Dienstag. Ebenfalls den BÖBUBA in der Stadthalle moderierte Jürgen Beßeling 
über viele Jahre. Alles präsentierte er in gereimter Form. So investierte Jürgen unzählige Stunden, um den St. Johanni-
Schützen immer wieder Freude zu bereiten. Im Jahre 2003 errang er die höchste Würde in unserem Bürgerschützenver-
ein als König.  Die Borkener St. Johanni Bürgerschützen werden ihrem Schützenbruder Jürgen Beßeling jederzeit ein  
ehrendes Andenken bewahren.

St. Johanni Bürgerschützenverein eV. Borken  
Der Vorstand

Seit der letzten Generalversammlung sind verstorben 

Leo Bernard	 Rudi Einhaus

Reinhold Elskamp	 Helmut Heinrichs

Jürgen Beßeling	 Hans Honekamp

Josef Schweer	 Herbert Böing

Johannes Horstkamp	 Peter Enning

1921/22 Theodor Amsbeck	 - Johanna Fooke
1922/24 Ernst Botschen	 - Luise Lünenborg
1924/25 Otto Herré	 - Elisebeth Bresser
1925/26 Max Rose	 - Martha Dahlhaus
1926/27 Rudolf Schweers	 - Elisabeth Schlattmann
1927/28 August Schmitt	 - Elisabeth Lechtenberg
1928/29 Wilhelm Wülfing 	 - Hedwig Botschen
1929/33 Hermann Dahlhaus	 - Getrud Theben
1933/34 Heinrich Dahlhaus 	 - Antonia Böing
1934/35 Bernhard Looks	 - Luise Steenpass
1935/36 Wilhelm Pasing	 - Maria Wülfing
1936/37 Hermann Hesener	 - Änne Holtrichter
1937/38 Alois Schlattmann	 - Elisebeth Mensinck
1938/39 Dr. Fritz Schwenken	 - Elisabeth Bresser
1939/49 Heinrich Niermann	 - Theresia Beßeling
1949/50 Hermann Hagemann	 - Mitti Pago
1950/51 Hanz Renzel	 - Mary Wülfing
1951/52 Horst Brinkman	 - Christa Botschen
1952/53 Josef Kress	 - Maritheres Hülsmann
1953/54 Johann Althaus	 - Getrud Busch
1954/55 Dr. Josef Bohnenkamp	 - Marlies Lengert
1955/56 Karl Botschen	 - Mädi Röttger
1956/57 Adolf Thunecke	 - Agnes Kress
1957/58 Paul Wilgenbus	 - Clärchen Benien
1958/59 Alex Wilming	 - Elisabeth Bonhoff
1959/60 Alfons Lengert	 - Cläre Brinkman
1960/61 Heinrich Tenhaken	 - Elisabeth Kutsch
1961/62 Karl-Heinz Weeg	 - Helga Spangemacher
1962/63 Oswald Böhm	 - Hilde Reinermann
1963/64 Emil Ruland	 - Ursula Einhaus
1964/65 Hans Bongers	 - Mariechen Kuhlmann
1965/66 Heinz Renners	 - Waltraud Kampmann
1966/67 Karl Albrecht	 - Anneliese Elskamp
1967/68 Bernd Wülfing	 - Andrea Arnold
1968/69 Clemens Goeke	 - Elisabeth Bühler
1969/70 Wilhelm Harmeling	 - Magdalena von Oy
1970/71 Ewald Schepers	 - Irmgard Nießing
1971/72 Karl Hülsmann	 - Margret Flinkenflügel
1972/73 Joso Grüter	 - Ruth Schwenken
1973/74 Willi Rabelink	 - Elsmarie Pago
1974/75 Rainer Münzer	 - Josefa Schellerhoff
1975/76 Josef Jungeblut	 - Maria Schweer
1976/77 Engelbert Erkrath	 - Leni Scholtholt

1977/78 Fred Boßmann	 - Liesel Schepers
1978/79 Josef Kutsch	 - Doris Wilming
1979/80 Theo Holstegge	 - Monika Wilgenbus
1980/81 Dr. Richard Schwenken	 - Hethe Schweers
1981/82 Clemens Borchers jr.	 - Veronika Dönnebrink
1982/83 Alfons Kutsch	 - Tinni Voßkamp
1983/84 Remy Scholtholt	 - Dette Erkrath
1984/85 Hanjo Fooke	 - Beatrix Wilgenbus
1985/86 Hans Schweers	 - Luise Haddick
1986/87 Josef Schellerhoff	 - Lore Schepers
1987/88 Willi Becher	 - Uta Landers
1988/89 Andreas Ernst	 - Gisela Funke
1989/90 Hermann Brüggemann	 - Helga Peters
1990/91 Bernd Kipp	 - Tona Könning
1991/92 Mario Rickert	 - Sandra Wenning
1992/93 Marco Lamberti 	 - Steffi Große Vehne
1993/94 Helmut Möller	 - Hermine Dillage
1994/95 Klaus Tenbrock	 - Heike van Aalten
1995/96 Theo Kohues	 - Otti Essing
1996/97 Jo Bußmann	 - Marie-Luise Ebbing
1997/98 Erwin Büscher	 - Annette Busch
1998/99 Gisbert Fasselt	 - Birgit Kutsch
1999/00 Dirk Onnebrink	 - Melanie Donner
2000/01 Thomas Bröker	 - Sandra Kaleß
2001/02 Markus Wilgenbus	 - Monika Garriß
2002/03 Willi Müller-van Aalten	 - Jutta Feldevert
2003/04 Jürgen Beßeling	 - Gisela Hoffjan
2004/05 Frank Klocke	 - Eva Brinkmann
2005/06 Heiner Triphaus	 - Rita Bleker
2006/07 Willy Hetkamp	 - Beate Woeste
2007/08 Thomas Garriß	 - Dagmar Girrullis
2008/09 Michael Blockus	 - Marie Rekers
2009/10 Wolfgang Becher	 - Ursula Borgert
2010/11 Udo Bollrath	 - Daniela Busch
2011/12 Mathias Krämer	 - Verena Bleker
2012/13 Michael Smirek	 - Julia Bußmann
2013/14 Sebastian Büscher  	 - Kira Büning
2014/15 Timo Makollus  	 - Tanja Oenning
2015/16 Rolf Lührmann	 - Renate Schlüter
2016/17 Jörg Beßeling	 - Eva Becker
2017/18 Marc Büning	 - Martina Icking 
2018/19 Norman Wellkamp	 - Kerstin Schroer
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D eine Steuern –  unsere H erausforderung  …. 

ffen 

raxisorientiert 

ermintreu 

ndividuell 

aximal 

ktuell 

eistungsstark 
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